
 Hallo, mein Name ist Hanne  und das sind Teresa und Anja, Wir sind ein kleiner 
Teil der ganz neu gegründeten  Gruppe Parents  for Future. Wir haben gerade 
erst begonnen. aber immer mehr Erwachsene zeigen ihr Interesse. 

 Einmal im Monat freitags treffen sich von nun an Eltern, Großeltern, 
Singles,  Menschen mit und ohne Kinder,   Erwachsene, denen die Zukunft 
kommender Generationen sehr am Herzen liegt.  Wir wollen miteinander 
überlegen wie wir angesichts der weltweiten Klimakrise verantwortlich 
wirksam werden können. 

  
Die meisten von uns bemühen sich schon lange privat, beruflich und in 
Organisationen um Umweltschutz. Aber wir müssen jahrelang zusehen, wie 
Klimaziele nicht eingehalten werden und die Politik dieses Thema behandelt als 
wäre es ein Randthema. Und jetzt sind wir hier und wir sind laut. Weil man 
unseren Kindern die Zukunft raubt. 
  

  Euer Protest, liebe Fridays, eure fantasievollen Aktionen, die mutigen 
Schulstreiks haben unglaublich  viel bewirkt. Riesige Bewegungen, 
Wissenschaftler, Künstler, Kirchen  ja sogar Unternehmer for Future haben sich 
zusammengefunden. An diesem Tag werden tausende Aktionen in der ganzen 
Welt stattfinden, alleine in Deutschland sind 575 angemeldet. Und ihr seht, wie 
viele Menschen es alleine in Hall sind.  

  
 liebe Schülerinnen und Schüler 

Heute sind wir Erwachsenen hier, weil wir euch  zeigen wollen, dass ihr mit 
euren Sorgen um die Zukunft nicht alleine seid. Und weil wir den Politikern 
zeigen wollen, dass es hier nicht um eine Handvoll schulschwänzender Schüler 
geht, sondern dass wir alle der Rettung des Kimas oberste Priorität einräumen 
müssen  

 

 Wir Parents stehen hinter euch und euren vollkommen berechtigten 
Forderungen   

Einhaltung des Pariser Abkommens 

Kohleausstieg bis 2030 

Ende der umweltschädlichen Subventionen 

Sozial verträgliche aber wirksame CO2 Bepreisung 

  
Wir wollen, dass in Zukunft bei allen politischen und wirtschaftlichen 
Entscheidungen auf globaler, nationaler und regionaler Ebene- auch in unserer 
Stadt Schwäbisch Hall -  die Interessen eurer Generation berücksichtigt 
werden. Denn ihr werdet schließlich die Folgen tragen müssen 

 Wir alle  müssen endlich verhindern, dass einige Wenige aus unserer 
Generation ein Leben in Luxus führen, und dabei die Lebensgrundlagen der 
zukünftigen Menschen zerstören. 

 



 Wir dürfen nicht mehr zulassen, dass heute die Ressourcen der Erde 
hemmungslos verbraucht werden, dass die Meere vergiftet und die Luft 
verpestet wird. Es ist uns nicht egal welche Welt wir euch hinterlassen. 

 

 Ihr habt ein Recht darauf, in einer gesunden Umwelt zu leben 
 Ihr sollt in einer Welt leben können, die nicht geprägt ist von 

menschengemachten Katastrophen , von grausamen Hungersnöten und den 
daraus entstehenden großen Flüchtlingsströmen  

 

 Ihr habt den Begriff Climate justice  geprägt und  genau, das ist es was wir 
brauchen. Eine Welt, die global vernetzt ist in Brüder– und Schwesterlichkeit  

 Ihr müsst nicht die Lösungen der Probleme wissen, aber ihr müsst 
wahrscheinlich  noch sehr oft  euer Gewicht in die Waagschale werfen, denn 
vergesst nicht, :    

auf der anderen Seite stehen Lobbyisten mit milliardenschweren Interessen. 

 

 Wir sind begeistert von eurem Engagement und bitten euch: Bleibt bei euren 
Forderungen ,  

 lasst euch nicht einschüchtern  
 und lasst euch nicht auseinander dividieren. 

  

 Macht weiter. Kommt immer wieder zu den Demos, bringt eure Mitschüler und 
ab  und zu eure Eltern mit  

 Und bitte verliert nicht die   Hoffnung auf eine gute Zukunft 

Gemeinsam  werden wir es vielleicht noch schaffen 

Aber : 

Wir müssen   aufwachen 

Wir müssen uns  schlau machen 

Wir müssen  die Augen öffnen 

Wir müssen  handeln – und zwar jetzt! 

: Klimasong, we need to wake up 


